
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 28 (1924-1925)

Heft: 8

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


/V7W#/#SUPPEN1
D E P T PI U M P H DER KÜ CH E i

«11

CLERMONT & E.FQUET, GENÈVE.

City-Haus, Zürich 1, Sihlstrasse 3
Telephon Selnau 60,63

Hochzeit»- und TagesVrisuren
Stets das Neueste

Spezial-Abteilung iOr Haarfarben

Der er/?e und Orz'änna/
önmenfafcr -StAadre/Aa/b

&i7/iger geworden
Beinleiden

Leiden Sie schon lange an offenen Beinen, Krampfadern,
Beingeschwären, schmerzhaften und entzündeten Wunden etc.,
dann maehen Sie einen letzten Versuch mit

W» SIWÄLIN.
Wirkung überraschend, Tausende y. Zeugnissen. 1 Schachtel Fr. 2.80.
Umgehender Postversand. Dr. Franz Sidler, Wllllaau 7.

St. Jakobs-Baisam
yon Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75

Unübertroffene Beilsalbe für alle wanden Stellen nnd Ver-

letznngen, speziell Krampfadern, Hantleiden, Wolf, Verbren-

nungen, Hämorrhoiden, Stiebe. In allen Apotheken.

Generai-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.

ÖKO/»a//7i7e
5/oma//
WZttfe/er's ATra/Zesse/iz
WacA/ro/dersa//
TVw/ro/wa//

(WaôrzzrcArer flirr Sâûg'//og'e>
jPÀoSCa/C//7 <iZHr/eöacA:iMeÄ/>

Ga/ac///îa-Âa/erscA/e//n
Âïoder/ne/r/e

Xoniumoprdn Iflr/cA

AM v p n o

""WP
QI.^rZ^lO^ 5. QMàVL^

<üit)^-kisus, ^üriok 1, Làlsìrssss 3
»Ispkon Lelnsu KO KS

»«à«!»,» u»Ä
Lists cis» dlsusst«

kA?SI»»?»Sed»i»

Vsr ek/?e unc/ OnAina/
àmcn/o/sr HHo-Hi'eàz/i?

à/M^er gieîpvrà»
veinlslâei»

Leîà Lis ,<ck«m IsvAS s» oSs»s» Là», LismMàor»,
L«i»x«sàvSis», »«tlwsiàkts» »»à e»tàâsto» Nmià «tv.>

à»»» wàs» Lie sine» làte» Vsis»ck wit
WM- 81M /ì1.1X. -WW

ViànvA Sbvrrâseàck, ?îmssiiâs v. ZIsuAllisss». 1 Sààtsl?r. 2.S0.

Hm^ollsài?ostvsrsà. Un. ?«»»«? Sirilv»», WlIIIsau 7.

5t. Zsksdsvslssm
voll Apotkàr v. 1>sutmsnn, Sssel. Lrsisl?r. 1.7S

llnl>b«rtrâi>« Lviisslde kiir »II» vm»à Stelle» »»à Ver

làllllxo», eps-livll lî»mpi»6«ra, àtleià, îolk, Verdie»-

»»»8«», Wworrîìoiâe», Stiàe. I» à» àxotàsks».

Lsnsrs! vepot 8t. làodsapotlià, kassl.

o^o/os/àks
S/o/và
IV/à/e/-s /î>s//esse/?^
Wse/k/to/c/e/'ss//
âà^os//

fMK-d/^sâs/' /ô/' 5svF//0Fo>
/Hoscs/cà
c?â/se///?s-à/e/-seà//7?
/7/ac/e/77?eà

Xon^llmoefe/n?0f/â





©er étante ©cuté'§ fteïjt toie ein teudjtenber
dornet am Rimmel gtanïteirîjg, jeirteë £>eimat=

lanbeê. ©dfarert fitomen ïjexèei gu feinen Vor=

trägen, Stile mödften Befreit toetben bon Sîranï=

Beit unb ÜBel. Vorbeugen ift Beffer al§ feilen,
baê benft getoiff ber SBunbetmartn bon flîanct)
auct), forebigt er bocff feinen ffjxeunbert unb Stn=

Büngern ber ÜDMifobe; baff im allgemeinen bie

3Renfä)t)eit biet gu biet $Ieifc£) effe, @r fetBft tjul=

bigt mcl)r ber begetaBilen fttalfrung, bie er fict)

felBft im eigenen ©arten gieïjt. — Gs§ gab eine

3eit, too man Vegetarier, älfnltct) ben SIBftinenten

Betädfelte, ober itidjt für gang normal Ijteft'
Ipeute aber gibt e§ Stamen bon gutem Mang,
bie biefer Sebenêtoeife îjutbigen unb bocfj babei

glärtgenbe Säten berric£)ten. Verntjarb ©tjato,
beifpielêtoeife, ber irifdfe ®idjier, Stebner, ®c£jrift=
fteCCer, beffen ©rarcten jetgt über bie größten 33üt)=

nen geifert, foil übergeugter Vegetarier fein. —
©emitfe, grüdfte, ©etreibe, 3tei§ etc. ergeben
eine äufjerft nafyrîfafte unb gefunbe Mft, Die ben

Strgt fern unb ba§ ©elb in ber ©afdfe tjalt.
gleifiB, mäffig genoffen, ergibt eine angenehme

2Ibtoedf§Iung in ben (Sfaeifegettel ber ^auêfrau;

S f A o
ve rwenden

für Suppen.Saucen
£ a l!e Süsspeisen

m i t V o r t e i I

das Buüer-u.Mtlch
sparende

/cfo/
seAr AA A2üx/A<2/~ -A/77 SeA^cociz^c/7 AîiZAgr,

In Lebens m i Itelgesch. u. Drog. vorrätig.
Recepf b üch I ei n gratis.

Hein Zucker kostet die Hälfte

gegen früher
seitdem ich regelmäßig der ganzen Familie die Getränke,
Kompotte usw. mit Zucker und „Saccharin Hermes"
anrichte! Absolut unschädliches Schweizer Produkt!
— Rezept: Für je eine Tasse Kaffee, Tee, Cacao usw.
ein Stück Würfelzucker und eine Tablette „Saccharin
Hermes" î beim Süßen von Kompotten entsprechen
10 12 Tabletten der Süßkraft von ca. 100 gr. Zucker!
In zahlreichen Haushaltungen seit Jahren eingeführt.

Pallabona -Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem
Wege, macht es locker und leicht zu frisieren,
verleiht feinen Dnft Dose Fr. 1.50 und 2.50.
Zu haben hei Coiffeuren, Parfümerien, Dro-
geriea und Apotheken.

SINGER:
SALZBRETZELI

DELIKAT

Das Bekömmlichste zu Bier
und Wein

' " 1 UHMM1H

| Patria 1
sgsa^ ôchweiz.Lebensversicherungs-Gesellschaft -««äSj

auf Gegenseitigkeit
W*" vorm.Schweizerische Sterbe-u Alterskasse -"5^|

Cenitàlverwallun^ Bas«B Rittergasse 55

Lebensversicherungen
Kinderversicherungen
Äussteuerversicherungen
Rentenversicherungen
Billigste Prämienu. hohe Gewinnanteile
Günstigste Versicherungsbedingungen
Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-

schalten

Der Name Cong's steht wie ein leuchtender
Komet am Himmel Frankreichs, seines Heimat-
landes. Scharen strömen herbei zu seinen Vor-
trägen, Alle möchten befreit werden von Krank-
heit und Übel. Vorbeugen ist besser als heilen,
das denkt gewiß der Wundermann von Nancy
auch, predigt er doch seinen Freunden und An-
Hängern der Methode; daß im allgemeinen die

Menschheit viel zu viel Fleisch esse. Er selbst hul-
digt mehr der vegetabilen Nahrung, die er sich

selbst im eigenen Garten zieht. — Es gab eine

Zeit, wo man Vegetarier, ähnlich den Abstinenten

belächelte, oder nicht für ganz normal hielt.
Heute aber gibt es Namen von gutem Klang,
die dieser Lebensweise huldigen und doch dabei

glänzende Taten verrichten. Bernhard Shaw,
beispielsweise, der irische Dichter, Redner, Schrift-
steller, dessen Dramen jetzt über die größten Büh-
nen gehen, soll überzeugter Vegetarier sein. —
Gemüse, Früchte, Getreide, Reis etc. ergeben
eine äußerst nahrhafte und gesunde Kost, die den

Arzt fern und das Geld in der Tasche hält.
Fleisch, mäßig genossen, ergibt eine angenehme
Abwechslung in den Speisezettel der Hausfrau;

S ^ ^ ^ t-F

ve
fürLuppenSsucen
L Z Ile Lüzspeisen

rn i f V o M s i I

s pZ ce n ci e

vedensn-nttelgssclo, u.vrog, vooràiig.
5îscep»f k uicli l ei n gi-stiZ.

NSin là KM Sie »sllts

llögöii là3eitâem iek roAelmâkiA âer Akoseo Camille âie dstrLoKe,
Kompotte us>v. mit ^oàsr no6 „Laeeka-rio IIsroi68^

— Kesept: p'ör ^'e eioe ^386 Kàtlee, l'ee, OL.ea.0 o8^v.
eio 3tôà ^VürteliLoekei' ooâ eioe l'aklette „Zoeoài'io
Kei'M63^^ keim Lükeo voo Kompotten eot8pi'eekeo
10 12 ^nkletteo der LöLkratt voo ea. 100 Ar. looker!

pâlìskons-pucèer
reioiAt ooâ eottettet âà8 Koor oot ivockeneni
^VsA6, me.ekt 63 loàer ooâ leiekt 120 Lri3iereo,
verleikt keioeo Doit voee Z^r. 1.50 ooâ 2.50.
To kokeo kei Voiàorso, Ka-rkömerieo, vro-
Asrisll rmà L.xotrcköii,

sineck

vas Lêàwliàsts üu Lier
llllà tVeiil

à k^âîl^îâ â
Ms- âààrei>sr>svsi'sicvei'ungSâOsssUscNâU

âus Vsgen5>siiig^c:i<
vorM'ÜLdveirss-i^cNe5<eà-u Mlsrskâààe AH

Lsr0iàrv2Uur>^ k-àîsê kiilergâààe t>b

kedenîSvei'sîekei'uoAeW
liilitlel'vei'Siêc-dei'uiiAeiî
HussteuerversîekeruoAeo
kentenversîekel'UliAeli
kilìiAsìe prärnieou. koke Qe^innsiileile
Qûo«tîA8îe VersiekeruoAsdelkoAuiiAeii

5-emeinliiitxiAei' Ke^eîl-
«ekâkìeo



biete $érg=, SJÎagen», bieten» unb jfterbenleiben
ftnb jebocf) aber nicpt allein übermäßigem ©e=

nuffe narïotifdjer ©etrönfe gugufdjreiben, fort»
bern auf ba§ ©onto eineê übertriebenen SIeifc^=
genuffeê gu bucpen. SJian toirfe biefen Übelftän»
ben entgegen, inbem man fiep einmal berfucß§=

tneife feinen täglichen Kaffee au§ ber ©etreibe
unb eble grüßte entpaltenben „SSirgo" SJiocca»

©urrogat=3)<Hfcpung bereitet. Siaufenbe Huger
^auêmûtter toiffen längft gu etgäplen bon bem

toopltätigen ©influß betreiben auf bie ©efmtbpeit.

SPilettegepehmtiffe. garte unb erttpfinblicpe
§aut toirb bon partent Sßaffer, luie e§ ba§ un§
gur ißerfügung ftepenbe Seitungêroaffer meiftenê
ift, ftetë angegriffen, SBoïïen ©ie biefem Übel»

ftanbe abpelfen, fo feigen ©ie bem Sßafcptoaffex

täglidj ettoaê ®aifet=öora£ gu. ®a§ SBaffer
Inirb pterbunp fofort toeicß unb toirït anregenb
unb belebenb auf bie ^auttätig'feit, baut ber

perborragenben ©igenfcpaft bon ^aifer=35oraj:,
bie berftopften ^autporen gu öffnen. ®aifer=
S3orar in ben befannten roten Sartonê, ift in
allen einfcplägigen ©efcpäften erpältlicp.

PERSIL

Beim Waschen

hommslDu leicht

zum Ziel,nimmst

Du nichts andres

als

PERSIL.
Wer sich Persil

zur Wäsche half

der sparet hohle,

Zeit und Geld!

<HENKEL SCIE. A.G., BAS EL>

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehefte

4V/o
Einzahlungen können speson-
frei auf nnser Postscheck-Konto

V1II/557 geleistet werden.

sind gediegen, behaglich, nnd
trotz ihrer Billigkeit aus bestem

Material
Ganze Brautaussteuern

Bolleter-Müller & Cie.
Zürich 3

Aemtlerstraße 203-205
Ecke Albisriederstraße

Heine Kinder
bekommen audi im Winter
die so nahrhaften Eiec

denn ich Konserviere
sie im Frühjahr bei
billigen Preisenmit

Garantol,
und haltesicso>

tadellos,
JrisA.

Kleinste Packung 60 Cts.
Zuhaben in Drogerien, Apotheken

nnd Kolonialwarenhandlnngen.

FREUNDE DIR
DflRaHIÜ

5Kilo
dlülo
1 Kilo

•M® Confiai
1F<

I-

STATT ESSIG

CUÏWU1
AER.ZTUCH .EMPFOHLEN

Glücklich und zufrieden
werden Sie sein, wenn Sie den ganzen Familienbedarf
in Kleiderstoffen, Wolldecken u. Strickwolle

direkt eindecken bei der bekannten
Tuchfabrik (Aebi & Zinsli) SßnilWald (Ct. St. Gall

Muster franko. — Annahme von Wolle und Wollsaehen.

KaiserBORAX
Macht zarten reinen Teint

Heinrich Mack Nacht, Ulm ä/D:;i

viele Herz-, Magen-, Nieren- und Nervenleiden
sind jedoch aber nicht allein übermäßigem Ge-

nusse narkotischer Getränke zuzuschreiben, son-
dern auf das Conto eines übertriebenen Fleisch-
genusses zu buchen. Man wirke diesen Übelstän-
den entgegen, indem man sich einmal Versuchs-
weise seinen täglichen Kaffee aus der Getreide
und edle Früchte enthaltenden „Virgo" Mocca-
Surrogat-Mischung bereitet. Tausende kluger
Hausmütter wissen längst zu erzählen von dem

wohltätigen Einfluß desselben auf die Gesundheit.

Toilettegeheimnisse. Zarte und empfindliche
Haut wird von hartem Wasser, wie es das uns
zur Verfügung stehende Leitungswasser meistens
ist, stets angegriffen. Wollen Sie diesem Übel-

stände abhelfen, so setzen Sie dem Waschwasser

täglich etwas Kaiser-Borax zu. Das Wasser
wird hierdurch sofort weich und wirkt anregend
und belebend auf die Hauttätigkeit, dank der

hervorragenden Eigenschaft von Kaiser-Borax,
die verstopften Hautporen zu öffnen. Kaiser-
Borax in den bekannten roten Kartons, ist in
allen einschlägigen Geschäften erhältlich.

öeim V/cisclieki

kommst Du !e>chi

/ichmmmsl

Du mclitscmches

als

^eesnD Dsl'Zl!

rar lasche Dâ!i,

chc spmei !Hhle,

leü unc! (oelcl!

Tüi-ick
Rämiskralls 23.

KöArünäot 1863.

?in8vsi-gütung auf

eimsMM
4'/-°/°

KmiálllllZsll kölMM sxssvu-
krsi Äiik uiissr kostsÄeck-Xonto

VIII/SS7 Aslsistst vsràell.

sirìâ ^sâisASn, dskaAlià unà
trot.21 idrsr Lilli^ksit auL ds8tsrn.

Na.tei'ia>1

6iì.N2S Ll'Z,Ut3.U8LteU61'I1

koiieter Nülier àl Lie.
Mrîcli 3

^smtlsrà's.ôs 203-205
Lel^s ^Idisrisàôi'sti'aKs

llà iîinà
bàmmàimV/ià
ciiezonsbi'bsstenLe?
denn icb konsàsw
öleimfrüchZtirbei

s diüiymprWenmii
Ssê'ÂNtoì.
ìmdiiàào^

tscistlos.
wisch.

L^Isinsts 60 vts.
2!uiiad6ii in vi'0A6i'à, ^.xoàs^sn

nnà Xolvniàvarsiiliaiialuii^sii.

WKUWWNK VU»
iVSkKâNSW

Sliilo
àw
â UàZO

'I-

5I47I L55IQ

^c«îii.,cn

Lilücklick unà xukrîeâen
^.vsrâsii Lis 8sill, ^.vsiiii Lis äsn Zs^ii^so ?amilisiidscikìi'i
în lllsiUvi'stofsen, Mollrieoken u. Sînîvllwolls

6irskt sinàsàsiì dsi âsr dsàrlvtsii
I ucîîksbi'ik c^ebi Lsiinvvalcl wa La «»u

àstsr Irsiào. — àllàms von Voile ooâ Volls-ìsà,

K^ISKI»

I^sciit ?srtsr> reinen leint.
8sîn>-lcU Ivlsck l^IscU<:,



Baumwoll-

für gute (Mittlen

Baumuiolltuch breit 1.45, 1.35, -.95

per Meter 75 Cts.

Ü9((0 gebleicht für feine Damenwäsche,
80 cm breit

per Meter ^45

Mirjj 80 cm breit, gute Qualitäten,
in ganz neuen, modernen Dessins

per Meter 1"
Leinturhstoff '*• ts».

per Meter 195

Leintutlistolf"" ''"ÄS
per Meter 295

Muster zu Diensten.

JELMOLI
Zürich.

Paul Hellberger'!
Kephirpastillen

lûftVîî ^ ®inîaohen, billigen Herstellung von Yog-
J hurt. 100 Port, à 1 Liter Fr. 3.50.

Yoghurttabletten, Konzentrierter Yoghurt, sehr
_£! : wirksam bei Magen- und

Darmleiden, 60 Tabl. Fr. 3.20.

Durch die Apotheken oder

Paul Heuherger, Bern.

o. et

Kli' nr,*» cu <\J öJ

tf/Mzfce/ztorn/jfer, OTdttatotto
Wßppen, TTßMzßdife/n

Papeterie und Buchbinderei

"IUI. Jill
Limmatquai 68-70 ZÜRICH

-ßertso/a Durch einen Griff
ist dieses Sofa

in ein

Bett
für

1—2 Personen

verwandelt.

Ii. Berberich, Zürich 8
Ecke Seefeld/Florastraße 30.

MIMA

R M! WM»
WMMllZ^àà ° so sn.

drsit 1.45, 1.35, -.95

xsr Aster 75 Lits.

îlâllû ssdlsiàt tlìr ksiiis Nainsirvüsods,
80 vm drsit

xsr Astsr 14S

M 80 vin drsit, girts Lualitiits»,
ir> Zanî! Nsusu, rnoàsriisii Ilsssins

xsr Astsr 1"
tSÎMIlIlllll -Là-.

xsr Nstsr ^SS

xsr Nstsr 2»s

Nüster 2u Diensten.

15I.^I0U

?m! Neliderliks'!
Xepti^asliüen

Maux» ^i>r siuksàgli, bilIiAsu HsistsIIlloZ von ?oz-' imrt. 100 ?ort. à 1 ditsr Lr. 3.50.

Voàtttabiktten, ^?°^utrisrtsr ?osd°rt. -à^ I ^irxsaiQ dvi KSA6U- uvà
Làiwlsiàsii, 60 Isbl. fr. 3.20.

llvrâ à L,xotüsdsii oàsr

PZuS »Sksdsrger, Ner».

Q Q

u " nûG (.N ^
Maöe/z/05Kttke^ MMen/ckicken

M/k5ckmck/à

^apLtki-iL unl! Kuelidînllel-ki

'îZLS. Là»
».ïinmstqusî SS-70

Iliireli àêii krik
ist àissss 8ok»

ill eill

kett
kür

1—2 kersoveii
vermsiiàelt.

iì. KerZzSi'îcik, 8
Là Lsekelà/klorssirà 30.
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